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Dieser Artikel ist ein Weckruf! Mit 
scharfem Humor und klarer Bot-
schaft zeigt Dr. Stephan Meyer, 
warum Veränderung kein Risi-
ko, sondern die letzte Rettung 
ist. Lesen Sie, bevor auch Ihr 
Unternehmen in die Geschichts- 
bücher eingeht – als Mahnmal 
für verpasste Chancen.
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Der große Exodus: Warum alle fliehen, 
während du noch den Faxanschluss 
verteidigst
Veränderung ist unbequem. Und genau deshalb wird sie 

in vielen Führungsetagen vermieden wie ein unange-

nehmes Gespräch. Doch hier ist die Wahrheit, so direkt 

wie nötig: Wenn du dich nicht veränderst, verändern 

sich andere – deine Mitarbeitenden, deine Kunden, dein 

gesamtes Umfeld. Und zwar nicht in deine Richtung, 

sondern in Richtung Ausgang. Von „anwesend“ zu „auf 

Nimmerwiedersehen“.

Du musst dich nicht verändern. Wirklich nicht. Aber 

wundere dich nicht, wenn dein Top-Talent plötzlich bei 

der Konkurrenz aufblüht, deine Stammkunden ihre Lo-

yalität gegen Innovation eintauschen – und du zurück-

bleibst. Nicht, weil dich jemand bestrafen will. Sondern 

weil alle anderen längst weiter sind.

Kennst du das? Du sitzt in deinem Chefsessel aus 

echtem Dinosaurierleder (passend zur Denkweise), 

während du voller Stolz verkündest: "Wir haben das 

schon immer so gemacht!" Währenddessen siehst du 

aus dem Fenster, wie deine Kunden mit Einkaufstaschen 

der Konkurrenz vorbeispazieren und deine besten Mit-

arbeiter beim Jobinterview gegenüber sitzen.

Deine Firmenstrategie "Stillstand ist das neue Vor-

wärts" funktioniert etwa so gut wie ein Regenschirm 

aus Klopapier. Überraschung! Menschen mögen es 

nicht, wenn du ihnen den technologischen Fortschritt 

der letzten 20 Jahre vorenthältst, während sie in ihrer 

Freizeit mit KI-gesteuerten Kaffeemaschinen über den 

Metaverse chatten.

Staaten als Premium-Sanierungsfälle: 
Wenn Korruption zum Exportschlager wird

Stellen wir uns ein fiktives Land vor – nennen wir es 

"Rückständistan". In Rückständistan werden Reformen 

so gefürchtet wie Vampire das Sonnenlicht. Die Infra-

struktur bröckelt schneller als ein trockener Keks in 

der Sahara, aber hey, wenigstens werden die Beamten 

pünktlich befördert!

Überraschenderweise entscheiden sich die Bürger ir-

gendwann, dass sie keine Lust mehr haben, täglich über 

Schlaglöcher zu hüpfen, während die Hälfte ihres Ge-

halts in ein Steuersystem fließt, das so transparent ist 

wie Beton. 

Und so packen sie ihre Koffer und ziehen dahin, wo 

ihre Steuergelder tatsächlich zu sehen sind – in Form 

von funktionierenden Schulen, Straßen ohne Trampo-

lin-Effekt und einer Verwaltung, die nicht glaubt, das 

Internet sei eine vorübergehende Modeerscheinung.

Das Kunden-Karussel: Heute bei dir, 
morgen weit weg von dir

Glaubst du ernsthaft, deine Kunden bleiben dir treu, nur  

weil du 1997 zum Unternehmer des jahres ausgezeich-

net wurdest? Während du noch darüber nachdenkst, 

ob diese "Online-Bestellung" wirklich notwendig ist, 

hat deine Konkurrenz bereits eine App, die die Gedan-

ken der Kunden liest und die Produkte liefert, bevor sie 

überhaupt wissen, dass sie sie brauchen.

Deine treuen Kunden werden zu digitalen Nomaden 

schneller als du "aber das haben wir schon immer so ge-

macht" sagen kannst. Sie hinterlassen dir höchstens eine 

vernichtende Online-Bewertung als Abschiedsgeschenk.

DIE WISSENSCHAFT DES VERSCHWINDENS: EINE STUDIE IN 
ROT (WIE DIE ZAHLEN IN DEINER BILANZ)
Forschungen haben ergeben, dass die häufigste Todes-

ursache von Unternehmen nicht etwa Konkurrenz oder 

wirtschaftliche Krisen sind, sondern chronische Verän-

derungsverweigerung – eine tödliche Krankheit, deren  

Hauptsymptom das hartnäckige Festhalten an Ge-

schäftsmodellen ist, die so frisch sind wie der Kaffee aus 

der Büroküche am Freitagnachmittag.

MUTIEREN ODER MAUERN: DEINE EINZIGEN OPTIONEN
Du hast jetzt zwei Möglichkeiten:

• Dich weiterhin hinter deinem Berg aus  

verstaubten Erfolgen von vor 15 Jahren  

verstecken und zusehen, wie dein Unternehmen 

langsam zum musealen Exponat wird.

• Den Wandel begrüßen wie einen lange  

vermissten Freund, auch wenn er dir  

zunächst unbequem erscheint und deine  

Komfortzone so brutal zerstört wie ein  

Elefant im Porzellanladen.

Konkrete Anleitung für mutige 
Veränderung

Es ist nicht genug, nur nicht schlecht zu sein. Du musst 

aktiv gut werden! Revolutioniere dein Geschäftsmodell, 

bevor es jemand anders tut. Zerschlage deine eigenen 

erfolgreichen Produkte, bevor der Wettbewerb sie ir-

relevant macht. Höre auf deine jüngsten Mitarbeiter, 

die noch nicht vom "So haben wir das immer gemacht"-

Virus infiziert wurden. Und falls du glaubst, Verände-

rung sei teuer – warte ab, was Stillstand kostet.
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»Denkst du, Veränderung 
sei teuer? Dann warte, 

bis du die Rechnung für 
Stillstand bekommst.«

Dr. Stephan Meyer

»Erfolg von gestern 
ist der bequemste Feind 
von morgen.« – Dr. Stephan Meyer
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Dr. Stephan Meyer am Tag seiner Graduation zum Doktor 
an der University of Gloucestershire, England
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